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Das Projekt Stark im Konflikt findet einmal jährlich im Jahrgang 7 statt und wird von der 
Steimel/Menschner Projektgruppe aus Düsseldorf durchgeführt. In diesem Projekt lernen Ju-
gendliche durch kleine Rollenspiele neue Wege kennen, mit Konflikten umzugehen. Sie ler-
nen respektvoll, selbstbewusst und mutig für sich und andere einzustehen- ohne verbale und 
physische Gewalt. 
Die Trainings zeigen, dass Konflikte nichts grundsätzlich Schlechtes oder Bedrohliches sind, 
sondern Teil des Lebens und hilfreich für die persönliche Entwicklung. Man muss nur wissen, 
wie man das Beste daraus macht. Die Schülerinnen und Schüler erleben, dass sich konflikt-
trächtige Situationen anders entwickeln, wenn sie ihre bisherigen Handlungsmuster aufgeben 
und konstruktiv mit Konflikten umgehen. 
Praktische Umsetzung: 
 
Das Projekt beginnt mit einer 45 min. Theatervorstellung für alle Schülerinnen und Schüler 
des 7. Jahrgangs. Danach begeben sich die Schülerinnen und Schüler für eine Doppelstunde 
in ihre Klasse und nehmen an einem Konflikttraining geleitet von einem Theaterpädagogen 
der Projektgruppe teil. Ca. vier Wochen später kehrt diese Trainerin/dieser Trainer für eine 
Doppelstunde in die Klasse zurück und führt ein weiteres Training –in Anlehnung an das vor-
herige- durch. 
Die Trainings werden vorab bei der Stiftung Kompetenz im Konflikt beantragt. Diese über-
nehmen 85% der Personalkosten. Der Rest finanziert sich über Spenden durch die ortsansäs-
sigen Banken und/oder eines Beitrages des Fördervereins und/oder eines Eigenbeitrages aus 
der Schülerschaft. 
 
Evaluation: 
 
Nach Beendigung aller Trainings fordert die Stiftung Kompetenz im Konflikt einen Ab-
schlussbericht ein. Dieser wird mit Hilfe eines Evaluationsbogens für alle Klassen und ihrer 
Klassenlehrerinnen/Klassenlehrer von LEN verfasst und an die Stiftung weitergeleitet. 
 
Nächste Entwicklungsschritte: 
 
 
 


